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27. Jahrgang Juni 2011

Neues aus der KiTa Gries

Liebe LeserInnen, unser Sommerfest-
programm im Kindergarten steht 

und die Kinder schmettern die Lieder in 
allen Sprachen. So singen amerikanische 
Kinder russisch, Kinder mit italienischen 
Wurzeln deutsch, aserbaidschanische 
Kinder pfälzisch, und russische Kinder 
amerikanisch und alle haben gelernt, 
wie man in Italien nicht verhungert. Das 
ist ein Sprachengewirr, das uns an den 
Turmbau zu Babel erinnert, lassen Sie 
sich also überraschen.

Unsere Schulkinder haben nach vielen 
Wochen ihr Zahlenlandprojekt mit Chri-
stine beendet, das sie im Juni den Eltern 
präsentieren werden.

Sie wanderten mit Petra und Liane 
nach Brücken in die Vorschule, wo wir 
Hatizhe und Mara besuchen durften. Mit 
insgesamt nur 11 Kindern in der Klasse, 
kann man dem Unterricht gut folgen. So 
kamen alle Kinder an die Reihe und er-
zählten uns an Hand ihrer gemalten Bilder 
die Geschichte von einem Drachen. Frau 
Schneider bezog die Kindergartenkinder 
mit ein. Sie durften ein „Drachenlese-
zeichen“ fertigstellen, das sie an diesen 
Besuch erinnern wird. An der Eisdiele gab 
es leckeres Eis. Gut gelaunt wurde die 
Schar von den Mamas auf dem Spielplatz 

aufgegabelt. Ein schöner, streßfreier Tag 
für alle Beteiligten.

Außerdem hatten die Großen Besuch 
von Frau Steil mit der Puppe Paula. Mit 
einem Stapel Malblätter, auf denen das 
DRK Auto, Telefonnummern und Unfall-
geschehen abgebildet waren, kamen 
die Kinder mit Christine aus der Ge-
sprächsrunde. Zudem waren alle Kinder 
fachgerecht verbunden und die übrigen 
Erzieherinnen und die Eltern bekamen 
einen Schreck, als sie die Kinder sahen. 
Zudem stand das Rot-Kreuz Auto noch vor 
der Tür. Die Kinder strahlten unter ihren 
Verbänden als sie merkten, daß sich die 
Erwachsenen so „veräppeln“ ließen.

Den nächsten Termin haben die 
Mamas der künftigen Schulkinder. Sie 
basteln Schultüten für die Kids. Das wird 
ein spannender Nachmittag, ob wohl alle 
Mamas die von den Kindern ausgesuch-
ten Tüten nach den Vorgaben herstellen 
werden? Bestimmt! Jede Schultüte ist ein 
Unikat und ein untrügliches Zeichen, daß 
es nun bald ernst wird und die Kindergar-
tenzeit unwiederbringlich zu Ende geht. 

Dieses Wissen macht schon traurig 
zumindest uns Erzieherinnen! Eine schö-
ne Zeit vielleicht ein bißchen Regen?

Herzlichst
Ihr Grieser Kindergartenteam
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„Einer teilt reichlich aus
und hat immer mehr;

ein anderer kargt, wo er nicht soll,
und wird doch ärmer.“

SPR 11 VERS 24

Monatsspruch Juni 2011

kiga miesau

Was ist ein glückliches Leben? Ist es 
abhängig von dem, was wir horten 

oder hat es mit unserer inneren Zufrie-
denheit zu tun? Was, wenn ich anfange, 
mich um meinen „Besitz“ zu sorgen. Auf 
jeden neidisch blicke, der mehr hat, nur 
noch anhäufe und meinen Mitmenschen 
nichts gönne? Mit Lebensqualität hat 
dies nichts mehr zu tun. „Geiz ist geil“, 
daß das nicht stimmt, hat man auch in 
der Werbung gemerkt. Wer nicht am 
Besitz hängt, gerne Anderen eine Freude 
macht. lebt befreiter und zufriedener. 
Begründet ist es darin, daß der freige-
bige Mensch keine Angst vor materiellen 
Verlusten hat. Ihm sind die Menschen 
wichtig, denen er etwas abgibt, er trägt 
Verantwortung und ist Mitmensch.

Beziehungen sind im Leben wichtig. 
Sie sollten im Großen wie im Kleinen ge-
pflegt werden. Wer für andere Menschen 
da ist und für sie sorgt, der wird auch 
selbst nicht vergessen. Der Gebende ist 
eingebunden in ein soziales Netz, wird 
für den Nächsten zu einem Mitmen-
schen. Schenken macht glücklich! Geiz 
und Neid dagegen lassen uns verarmen, 
weil wir vereinsamen. Jesus hat uns vor-
gelebt, was im Leben Bestand hat. Wir 
dürfen das, was wir haben, genießen, 
aber wir können auch mit anderen teilen. 
Da wo Menschen in seinem Sinn lieben, 

schenken und sich verschenken, ist ein 
Stück Himmel auf Erden.

Wie in dieser Geschichte: Ein Rabbi 
kommt zu Gott: „Herr, ich möchte die 
Hölle sehen und den Himmel“ – „Nimm 
Elia als Führer“, spricht der Schöpfer, 

„er wird dir beides zeigen.“ Der Prophet 
nimmt den Rabbi bei der Hand. Er führt 
ihn in einen Raum. Ringsum Menschen 
mit langen Löffeln. In der Mitte, auf ei-
nem Feuer, ein Topf mit einem köstlichen 
Gericht. Alle schöpfen mit ihren langen 
Löffeln aus dem Topf. Aber die Men-
schen sehen mager aus, blass, elend. 
Kein Wunder: Ihre Löffel sind zu lang. Sie 
können sie nicht zum Munde führen. Das 
herrliche Essen ist nicht zu genießen.

Sie betreten einen zweiten Raum. 
Alles genau wie im ersten. Ringsum 
Menschen mit langen Löffeln. In der Mit-
te, auf einem Feuer, ein Topf mit einem 
köstlichen Gericht. Alle schöpfen mit 
ihren langen Löffeln aus dem Topf. Aber 
diese Menschen sehen gesund aus, gut 
genährt, glücklich. „Wie kommt das?“ 
Diese Menschen schieben sich die Löf-
fel gegenseitig in den Mund. Sie geben 
einander zu essen. Der Rabbi weiß: dies 
ist der Himmel.

Glückliche Sommertage mit lieben 
Menschen

wünscht Ihnen Jutta Weber

Der Kindergarten-Zirkus auf Reisen

An einem Samstag im Mai herrschte 
Ausflugsstimmung im Prot. Kin-

dergarten Miesau.
Kinder, Eltern und Erzieherinnen 

trafen sich am Bahnhof um mit dem 
„Kindergarten-Zirkus“ auf Reisen zu 
gehen.

Z w e i  W o -
chen hatten die 
Kinder täglich 
für ihre Zirkus-
schau geübt. 
N i c h t  m ü d e 
werdend, son-
d e r n  i m m e r 
fröhlicher und 
ausgelassener 
üb er nahmen 
sie in eigener Regie die Proben – ob 
im Haus oder auf der Wiese im Außen-
gelände. Die flotte Musik war überall 
zu hören, mit den im Hintergrund klat-
schenden Zuschauern. Jeder probte 
nach Lust und Laune mit, ob jünger 
oder älter. Ihr „Können“ präsentierten 
die Kinder in der „Manege“ im Stadt-
park Homburg. Die Seiltänzerinnen 
zeigten Balanceübungen auf dem 
Seil. Die Löwen und Tiger mußten von 

ihrem Dompteur gebändigt werden. 
Mit schwungvoller Musik ließen die 
Hula-Hoop Artisten die Reifen auf den 
Hüften kreisen.

Bei wunderschönem Wetter durf-
te Planschen, Toben und Klettern 

im Stadtpark 
natürlich nicht 
fehlen. Ein Pick-
nick mit vielen 
L e c k e r e i e n 
brachte die nö-
tige Stärkung 
zwischendurch 
und Gespräche 
untereinander 
förderten die 
Gemeinschaft. 

Der Höhepunkt des Tages in der 
Zirkusvorstellung wurde abgerundet 
durch einen „Seifenblasen-Traum“ 
aller Kinder. Nach der Rückfahrt mit 
dem Zug am späten Nachmittag 
gingen Klein und Groß zufrieden und 
müde nach Hause, und die Musik der 
Zirkusschau klang noch lange in den 
Köpfen nach.

Herzliche Grüße
Ihr Kindergarten-Team
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aktuellkigo miesau/ kurs zur konfirmation

Unser KiGo im Juni 2011
Sonntag, 05.06.2011
kein KiGo

Samstag, 11.06.2011 Ki-
GoMo, 10.00 – 12.30 Uhr

Dies ist unser letzter 
KiGo vor den Sommerferien. 
Heute feiern wir eine 
Party mit allem was 
dazu gehört. Eine Ge-
schichte, Musik, gute 
Laune, Spiele und 
etwas leckeres zu Essen.

Unser 1. KiGoMo nach den Som-
merferien findet am 13.08.2011 

von 10.00 – 12.30 Uhr statt.
Wir wünschen euch und 

Euren Familien schöne und 
erholsame Sommerferien.

Auf euren Besuch 
freut sich das neue 

Team Conny Biehl, 
Heike Buhles und 

Andreas Bansemir

Neuer Kurs zur Konfirmation 2013

Nach den Sommerferien beginnt 
der neue Kurs zur Konf irma-

tion 2013. Die Geburtsjahrgänge 
1998/99 werden dazu in 
den nächsten Tagen schrift-
lich eingeladen. Die Anmel-
deformulare liegen bei oder 
können unter Service auf 
unserer Homepage gela-
den  werden.

Wer keinen Brief erhal-
ten hat oder gerade erst 
zugezogen ist, kann gerne 
an einem der Elternabende 
in Gries am 14.06. oder in 
Miesau am 15.06. jeweils 
um 19 Uhr im Gemeinde-
saal teilnehmen.

Wir werden dort ausführlich über 
den Rahmen und die Materialien des 

Kurses sprechen. Es besteht zudem 
die Möglichkeit, sich abzusprechen, 
ob verschiedene Kinder entsprechend 

ihrer Einschulung noch 
warten oder vorgezogen 
werden sollen.

Zur Konfirmation sind 
alle eingeladen, die im Jahr 
2013 vierzehn Jahre alt sind 
oder werden und daran 
interessiert sind, sich nä-
her mit dem christlichen 
Glauben auseinanderzu-
setzen, Gemeinschaft in 
der Gruppe zu erfahren und 
sich persönlich mit Fragen, 
Ideen und Aktionen einzu-

bringen. Die Taufe kann auch während 
dieser Zeit stattfinden.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Männer-
dämmer-
schoppen
Anne-Bärbel
Deutsche Stiftung Organspende
(DSO) Homburg

20.00 - 22.00 Uhr
in der Gaststätte
"Zum Kuckucksnest" Lambsborn

Veranstalter:

Blaes-Eise

(beinhaltet ein Getränk u. Brezeln)

Im Tod Leben schenken-
Organspende in Deutschland

- -

Unkostenbeitrag: 5,- €

Mittwoch, den 15 Juni 2011

Gemeindepädagogischer Dienst
u. Prot. Kirchengemeinden in der Region Mitte

.
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Aus dem Grieser Presbyterium 

Nach mehrmaligen Beratungen 
konnte nun endlich unser neuer 

Schaukasten aufgestellt werden. 
Das Presbyterium bedankt sich sehr 
herzlich bei Herrn Kramer für sei-
ne Bemühungen einen geeigneten 
Schaukasten ausfindig zu machen, 
bei den Bastelfrauen für die Kosten-
übernahme sowie bei Herrn Wirtz und 
Herrn Kramer für das Aufstellen des 
Schaukastens.

Der wichtigste Punkt unserer 
letzten Sitzung war die Organisation 
unseres Sommerfestes am 29. Mai 
2011. Weiterhin wurden aktuelle 
Themen zum Kindergarten sowie 
der Schriftlesungsplan und die an-
stehenden Termine besprochen. Die 
nächste Sitzung des Presbyteriums 
wird voraussichtlich im Juni gemein-
sam mit dem Miesauer Presbyterium 
stattfinden.

T. Klein

Pilger-Rund-Wanderung

Pi l g e r - R u n d -
Wanderungen 

durch das Prote-
stantische Dekanat 
Homburg 2011:

Bei diesen Ver-
anstaltungen kön-
nen wir einzelne 
Kirchengemeinden 
unseres Dekanats 
kennen lernen, am 
Gottesdienst teil-
nehmen und mitein-
ander schöne Wanderungen erleben.

Hinweis: Für die bessere Übersicht 
und die weitere Planung bitte ich um 
telefonische oder schriftliche Anmel-
dung! (Peter Hollinger, Herzogstr. 16a, 
66909 Herschweiler-Pettersheim, Tel. 
06384-7926)

Folgende Wanderungen
sind geplant

So. 3. Juli Rundwanderung Arnbach-
tal (ca. 8 km)

Treffpunkt: 10.30 Uhr zum Gottes-
dienst in Obernheim Kirchenarnbach 
(Nähe Landstuhl, Autobahn Richtung 
Pirmasens, bei Bann) ca. 6-8 Km 
Wanderstrecke

So. 10. Juli Rundwanderung Bruch-
mühlbach (ca. 10 km)

Treffpunkt: 10 Uhr Gottesdienst 
zum Sommerfest der VITALIS Se-

niorenpflege, Haus 
Georg, Tannenweg 
1  ( K a i s e r s t r a ß e 
Richtung Kaisers-
lautern, in Bruch-
mühlbach rechts 
abbiegen Richtung 
Lambsborn/ Tau-
sendmühle. Letzte 
Straße rechts ab-
biegen, Eichenhü-
bel, bis zum Senio-
renhaus). Nach dem 

Mittagessen beginnt ca. 14 Uhr die 
Wanderung, ca. 10 km Lambsborn 
und zurück.

So. 17. Juli Rundwanderung Schö-
nenberg/Waldmohr (ca. 6 km)

Treffpunkt: 10.30 ökum. Seefest-
gottesdienst in der katholischen 
Kirche Sand (Schönenberg, Richtung 
Miesau, vorletzte Straße links abbie-
gen / Hinweis: Cafe Scheuermann, 
Nähe der katholischen Kirche)

Nach dem Gottesdienst, Mittages-
sen und Wanderung Richtung Wald-
mohr. Alternativ: Seefestprogramm 
(zusätzliche Kosten für Eintrittskar-
te!)

Änderungen vorbehalten bei Re-
genwetter sind keine Wanderungen!

P. Hollinger, Seniorenreferent

Präpis im Praktikum

Zur Zeit sind alle Präparandinnen 
und Präparanden im Gemeinde-

praktikum. Das Ziel ist es, die Kirchen-
gemeinde besser kennenzulernen. 

Deshalb besuchen wir jeweils eine 
Gemeindegruppe oder verschiedene 
Arbeitsbereiche. Zum Beispiel den 
protestantischen Kindergarten, 
den Kirchenchor, den Bibelkreis, 
den Besuchsdienst, den Kirchen-
dienst usw.

Wir drei waren dabei , wie dieser 
Gemeindebrief entstanden ist. Wir 
verfolgten an drei Nachmittagen 
die Entstehung des Layouts ( Sei-
tenmontage) auf dem Computer. 
Dazu müssen Texte geschrieben 
und bearbeitet sowie Bilder einge-
fügt und angepaßt werden. 

Der Druck des Gemeindebriefes 
findet im Pfarramt unterm Dach 
statt. Dazu gibt es eine Druckma-

schine, die mehr als zwei Blätter pro 
Sekunde druckt. Für die 8.400 Drucke 
benötigen wir zweieinhalb Stunden. 

Hendrik Ecker, Celine Hirsch
und Marie Lauer
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Grieser Sommerfest

Das Grieser Sommerfest war eine 
tolle Sache. In der gut gefüllten 

Kirche sind wir mit einem lebendigen 
Familiengottesdienst zum Thema „Alle 
in einem Boot“ gefeiert.

Bei schönstem Sommerwetter ging 
es rund um Kirche und Kindergarten 
weiter mit Spiel und Spaß, Essen 
und Trinken. Die Kindergartenkinder 
stellten mit „Die Welt zu Gast in un-

serem Kindergarten“ die Vielfalt der 
Kulturen in Lied und Tanz dar. Das war 
Super! Der Spielebus der Homburger 
Jugendzentrale war genauso gefragt 
wie Kaffee und Kuchen, Würstchen und 
kalte Getränke. Vielen Dank an alle Hel-
ferinnen und Helfer, Spenderinnen und 
Spender, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

A. Rummel, Pfr.

Stumm-Franz-Orgel zum Singen gebracht

Am 15.05.2011 hat der Organist der 
Stiftskirche Tobias Naumann aus 

Kaiserslautern die Stumm-Franz-Or-
gel zum Singen gebracht.

Selbst Orgelbauer Richard Franz 
aus Malterdingen mußte am Ende des 
einstündigen Konzertes zugeben, die 
Orgel so noch nicht gehört zuhaben. 
Er hat von dem Konzert eine Auf-
nahme gemacht, die auf Wunsch im 
Pfarramt auf CD zu erhalten ist.

D a s 
Programm 
beinhalte-
te barok-
ke und ro-
mantische 
W e r k e 
von Anto-
nio Vival-
di  (1687-
1 7 4 1 ) 
A l l e g r o 
D-Dur; Jo-
seph Gabriel Rheinberger (1839-1901) 
Präludium g-moll; Louis James Alfred 
Lefébure-Wély (1817-1869) Offertoire 
a-moll; Unbekannter Komponist 
(Venedig, 18. Jahrhundert) Tempesta 
di mare; Theodore Dubois (1837-
1924) Prelude; Johann Sebastian 
Bach (1685-1750) Fuge E-Dur; Felix 
Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847) 
Andante D-Dur; Georg Friedrich 
Händel (1685-1759) Orgelkonzert 
B-Dur (Allegro, Larghetto, Allegro); 

Johann Friedrich Hesse (1814-1863) 
Andantino g-moll und Jeremiah Clar-
ke (1674-1707) Prince of Denmarks 
March (Trumpet Voluntary).

Tobias Naumann überzeugte mit 
seinen einfühlsamen Interpretationen 
und versetzte die Zuhörerschaft in 
die Entstehungszeit der Orgelstücke 
zurück.

Hochkonzentriert und präzise wur-
den die Orgelwerke vorgestellt. Dies 

war dem 
versierten 
O r g a n i -
s ten ins-
besonde-
re dadurch 
m ö g l i c h , 
da ß  ihm 
e i n  R e -
g i s t r a n t 
zur Seite 
stand, der 
w ähren d 

des Orgelspiels innerhalb der Orgel-
stücke die Register wechselte, um an 
den richtigen Stellen möglichst tref-
fende Klangfarben zu verwenden.

Die konzertanten Fähigkeiten un-
serer Orgel wurden auf diese Weise 
eindrücklich bewiesen. Als Zugabe 
spielte Tobias Naumann eine freie 
Improvisation von „Christ ist erstan-
den“.

A. Rummel, Pfr.

Das erste Kirchenbuch der Pfarrei Miesau

Der Kulturhistorische Verein „Gericht 
Kübelberg“ e.V. stellt am 3. Juli 

nach dem Gottesdienst mit Oberkir-
chenrat Rainer Schäfer um 14 Uhr in 
der prot. Kirche in Miesau seinen 5. 
Band vor. Markus Bauer hat das erste 
Kirchenbuch der reformierten Pfarrei 
Miesau übertragen. Es umfaßt die Tau-
fen, Konfirmationen, Eheschließungen 
und Sterbefälle der Reformierten in 
den Orten des kurpfälzischen Gerichts 
Kübelberg für die Jahre 1681-1719.

Als Pfr. Kilian 1681 seinen Dienst als 
Pfarrer antrat, gab es die reformierte 
Pfarrei Miesau noch nicht. Die Errich-
tung der Pfarrei erfolgte im Jahre 1707.

Der erste Pfarrer von Miesau Ludwig 
Bernhard Kilian notierte in den Sterbe-
einträgen Details zum Lebenslauf. Das 
beschwerliche Leben der Menschen 
wird authentisch beschrieben, das im 
17. Jahrhundert durch Krieg, Entbeh-
rung und Vertreibung geprägt war.

Daneben sind die Anfänge der Pfar-
rei Miesau und die schwierige Zeit für 
Pfr. Kilian dokumentiert.

Ahnen- und Familienforscher bekom-
men mit dem Buch ein professionelles 
Werkzeug an die Hand.

Das Buch mit farbigem Einband um-
faßt 168 Seiten und kostet 19 1.

P. Kappel
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

05.06.: Exaudi 10 Uhr (Joh 7,37-39) 
13.06.: Pfingstmontag 10 Uhr (Joh 16,5-15) mit Taufe Elias 

Jaden Kahrs und Felix Becker sowie 
Abendmahl

18.06.: KiTa-Gottesdienst 9.30 Uhr Gottesdienst für die künfti-
gen Schulkinder unseres Kindergar-
tens

19.06.: Trinitatis 9 Uhr (Jes 6,1-13)
26.06.: 1. So. nach Trinitatis 9 Uhr (Joh 5,39-47)
03.07.: 2. So. nach Trinitatis 10 Uhr (Mt 22,1-14) mit Taufe Damon Petrici
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Elternabend neuer Kurs zur Konfirmation 14.06. um 19 Uhr
Frauenbund mittwochs am 01., 15. und 29.06. um 19 Uhr
Jugendchor Miesau vierzehntägig montags
Kaffeestubb mittwochs 08.06. ab 15 Uhr im Gemeindesaal
Kindergottesdienst samstags 10 Uhr, bis 11.06. und zusätzlich am 

18.06. um 9.30 Uhr zum Gottesdienst in der Kir-
che mit den Kindergartenkindern

Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Konfirmationskurs 2012 donnerstags um 17.30 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 16.06. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 09.06. um 19 Uhr
Redaktionsschluß 21.06. um 11 Uhr
Singkreis 09.06. um 20 Uhr in Miesau
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05.06.: Exaudi 14 Uhr (Joh 7,37-39) 
12.06.: Pfingstsonntag 10 Uhr (Joh 16,5-15) mit Taufe von 

Lenn Giulien Agne und Abendmahl
15.06.: Schulgottesdienst 9.30 Uhr ökum. Gottesdienst für die 

9./10. Klassen
16.06.: Schulgottesdienst 12 Uhr ökum. Gottesdienst für die 4. Klassen
19.06.: Trinitatis 10 Uhr ( Jes 6,1-13) Goldene Konfirmation mit 

Abendmahl
26.06.: 1. So. nach Trinitatis 10 Uhr (Joh 5,39-47)
02.07.: Trauung 15.30 Uhr Jenny Nevulis und Christian Hauck
03.07.: 2. So. nach Trinitatis 14 Uhr (Mt 22,1-14) mit Taufe Logan-Alexandro 

Herschbach
Besuchsdienstkreis 06.06. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Elternabend neuer Kurs zur Konfirmation 15.06. um 19 Uhr
Flötenkindergartengruppe donnerstags 13.30 Uhr und 14.15 Uhr bis zum 

16.06.
Frauenfrühstück 22.06. um 9 Uhr: Peter Hollinger kommt zu uns und 

spricht über die Geschichte des Jakob-Pilgerweges 
und seine eigenen Erfahrungen. Es werden dazu 
Bilder von verschiedenen Wegabschnitten gezeigt. 
Anmeldung bei Jutta Weber (Tel. 2514)

Frauentreff „Atempause“ 14.06. um 17 Uhr Nachholtermin der Kräuterwan-
derung mit Frau Deegener und 28.06. um 19 Uhr 
zur Fitneßtour mit dem Fahrrad an der Kirche

Gemeindenachmittag 14.06. um 15 Uhr: 300 Jahre Frauenmedizin am 
Charité Berlin – Geschichte und Erkenntnisse

Jugendchor Miesau vierzehntägig montags
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 10 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2012 mittwochs um 17 Uhr
Krabbelstube dienstags von 9.30-11.30 Uhr im Gemeindesaal
Ökum. Bibelgespräch 16.06. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 08.06. um 19.30 Uhr
Redaktionsschluß 21.06. um 11 Uhr
Schulflötinis montag um 16 Uhr bis zum 20.06. 
Singmäuse montags 16.30 Uhr bis zum 20.06. 
Singkreis 09.06. um 20 Uhr

Ferien fre
i!

Ferien fre
i!

Vielen Dank für die bereits abgegebenen 8 Konfirmanden-
dankspenden in Höhe von 172 1 zugunsten Haiti Care e.V.

Der Film des Gottesdienstes kann bei Peter Weber (Tel. 
2514) abgeholt werden. Die Fotos sind online bestellbar.


